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Sie haben eine Tumorerkrankung und eine Opera-

tion, Be strahlung und/oder Chemotherapie über-

standen.

Die stationären Reha-Maßnahmen der Rentenver-

sicherung und oder Krankenversicherung helfen  

Ihnen, Ihre körperliche Leistungsfähigkeit und Ihre 

seelische Stabilität wieder zu gewinnen. In onkolo-

gischen Reha-Kliniken werden Sie umfassend be-

handelt.

Nehmen Sie die Anschlussheilbehandlung nach 

abgeschlossener Erstbehandlung in Anspruch! Spre-

chen Sie den Sozialdienst des Krankenhauses oder 

den behandelnden Arzt im Krankenhaus an.

Im ersten Jahr haben Sie die Möglichkeit einer  

weiteren Reha-Maßnahme. Ihre behandelnden, für 

Sie zuständigen Ärzte können diese beantragen.

Auch im zweiten Jahr werden notwendige Reha-

Maßnahmen genehmigt, wenn Sie erhebliche Funk-

tionseinschränkungen haben.

Erhebliche Beschwerden sollten dann konkret im  

Antrag benannt werden!

Die Rehabilitationsmaßnahmen helfen Betrof-

fenen, nach einer Tumorerkrankung ins Leben  

zurückzukehren.

Reha-Maßnahmen  

bei einer Krebserkrankung



Diese Information wurde Ihnen überreicht von

• beim Sozialdienst in Ihrem Krankenhaus

• bei Ihrer behandelnden Ärztin oder Ihrem Arzt

• bei Ihrer Krankenkasse

• bei den ambulanten psychoonkologischen  

Krebsberatungsstellen

• bei Ihrem Rentenversicherungsträger:

Deutsche Rentenversicherung

Baden-Württemberg

Gartenstr. 105 · 76122 Karlsruhe

Tel.: 0721 825-0 · Fax: 0721 825-21229

post@drv-bw.de

www.deutsche-rentenversicherung-bw.de

Deutsche Rentenversicherung Bund

Ruhrstr. 2 · 10709 Berlin

Tel.: 030 865-0 · Fax: 030 865-27240

drv@drv-bund.de

www.deutsche-rentenversicherung-bund.de

Weiterführende Auskünfte erhalten Sie
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